
Donnerstag, den 27. Februar 1908: Serie C

Gastspiel des Königl. Bayrischen Hofschauspielers Max Hofpauer.

llMbias Gollinaer

Lustspiel in 4 Aufzügen von 0. Blumenthal und M. Bernstein.

Spielleitung: Wilhelm Röntz.
Personen:

Mathias GolHnger ....
Veronika, seine Frau ...
Therese, seine Tochter
Robert Krüger, Baumeister
Hedwig, seine Schwester .
Karl Krüger, Rentier ...
Friedrich Wilhelm Winternitz, Assessor
von Ramberg, Kommerzienrat
Kappler, Buchhalter j
Corbinian, Hausknecht \ bei Gollinger
Mali, Dienstmädchen J

Marie Sieg
Anny Nowotny
Paul Köllner
Franziska Wendt
George Beckow
Eugen Marlow
Fritz Schmidt
Franz de Paula
Ernst Herz
Lucy Wendt
Arthur SchetterJoseph, Diener .

Die Handlung spielt teils in München, teils in Berlin.

„ * Mathias Gollinger: Königl. Bayrischer Hofschauspieler
Max Hofpauer als Gast.

Nach dem 1. und 3. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang !»/s Uhr. Ende gegen 10 >/» Uhr.

Opernpreise (ausschliesslich Billettsteuer)
I. Rang-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis 7
I. Rang-Seitenlogen
Parkettlogen .... 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12.
Stehparkett . . .
II. Rang-Balkon
II. Rang-Seitenlogen
Parterre, numeriert
Parterre, Stehplatz
Galerie.....

Mk. 8,-

2,-
1,50
1,25
0,75
0,50

Die Billettsteuer beträgt für jede angefangene halbe Mark 5 Pfjr

Freitag, den 28. Februar: Serie D4

Carmen
Sanistag, den 29. Februar: Serie A5

Gastspiel des Königl. Bayrischen
Hofschauspielers Max Hofpauer

Der Verschwender

Vertraglich beurlaubt: Joseflne von Hübbenet.
Beurlaubt: Alfons Schützendorf-Bellwidt.

Programm pro Stück 10 Pf^.

Birresborn

Länden-<£uelle, natürl. Natron-
Säuerling ge^en Nieren-, Harn- und

Blasenleiden Gicht und Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichstes
Erfrischungsgetränk Hauptniederlage:
Cbr. Ulkelbach, Karlplatz 21, Telephon b IM.

Schadowstr. 36, Telephon 591
Grösste Auswahl

in
Damen=Konfektion

Kleiderstoffen
Teppichen, Gardinen

Ausstattung^- Artikeln
Betten, Weisswaren etc.
Eigene Ateliers zur Anfertigung

eleganter Damen-Garderoben.
I» » •«*

BurqtprFF& Kirchner.
Gummischuhe

AI f ermann & Seh weismann
Steinstr. 15 (a.Jaitiigeb.) Fernspr J87i
empfehlenIhrAtelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch. Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Qrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des I
und Auslände«

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Gardinen
Dekorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKi $ Co.
SchadowitraBe 57

Zu vergeben

_s ® e_

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Streiken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld uud Cöln
die Hauptstrecken von

Munster
und den benaehb. Direktionabezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.Wagner - Erinnerungen

In Berlin, wo sich der Meister an der Einstudierung
von „Tristan und Isolde" im Königlichen Opernhause
beteiligte, begleitete ihn das Orchester meist zu stark.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
l*pois SO Pf'-

„Ich weiss es wohl", sagte er dann scherzend, „es liegt
nicht an Ihnen meine Herren, ich habe es so ungeschickt Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

komponiert, wie ich jetzt höre. Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 26 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

Sc Lehneking, Blumenetr. 3. in Neuss, Niederstr. 43.
Als Franz Betz den Meister fragte, wie er im

zweiten Akt der Walküre beim Erscheinen Frickas
Stellung zu nehmen habe: „Wo tritt Fricka auf?"
antwortete Wagner: „Links, der Teufel kommt immer
von links".

Eine Episode, wobei das Geld eine Rolle spielte,
ereignete sich bei den „Parsifal"-Proben in Bayreuth
1882, wo der Meister den Darsteller des Amfortas,
Theodor Reichmann, der seine Aufgabe sehr glücklich

nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

gelöst hatte, scherzhafter Weise ein Zehnmarkstück als
Andenken verehrte und dabei bemerkte, er solle es nur
ruhig nehmen: „Schnorr habe seiner Zeit in München
für den „Tristan" nur „einen Thaler" bekommen.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330
I

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893
Eilerstrasse 67

Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 676
Friedenstrasse 65

August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 876

Iinmermannstrasse 62
Karl Kippeis Fernspr. Nr. 4473

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
M*rt. Teppler

Wehrhahn 45
Jakob Peters Fernspr. Nr. 666

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861

guffelöotfer

$tmtdwM\tytr

Bauptaescbäftssf eile: Grabenstr. 25
Sernjprecher Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zujelgöescbäftsstellen:nordstr. $4
neuss, niederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Heinr. Pilger, Mittelstr. 242
Duisburg'

Alb. Montel, Königstr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr 144
Gerresheim

H. Klevenhausen, Kolnerstr. 6*
(Ecke Schulstr.),

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. 97

Krefeld
H. Geile, Hülserstr. SO, 1. Etg.

Mettmann
E. Nnsgbruoh,Lutterbeckerstr. 4

M.Gladbach
Wwe. J. Metzer, FriedriohBtr.7

Oberkassel
H. Wankum, Oberkasselerstr. 94

Ohligs
M. Koch, Düsseldorferstr. 66

Eath
8. Thoenes, Kaiserstr. 2«»

Batingen
Hub. Baschhausen, Markt S

Bherdt
H. Dümmler, Friedrich Wilhelm-

und D&hlenerstr.-Ecke
Viersen

J. Weber, Hauptitr. 140

k



i

Dampf-Wäscherei
nnd mech. Plätterei Rudolf Hast

DUSSELDORF

Münsterstr.

Nr. 398

Fernspr.
7243

SdraMertip Herstellung y. Msnaltnngs- ü. Hotelwäsche
Amerikanische Feinplätterei für Oberhemden, Kragen und

Manschetten, sowie für elegante Damenwäsche
(Jardinenwäscherei und -Appretur nach Plaueuer Art

Ausgedehnte Rasenbleichen «•
Einwandfreie Behandlungsweise der zu reinigenden Wäschestücke

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. für Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person........ auf Mk,
zwei Personen derselben Familie . .

eine ganze Familie......
Zusatzkarten zum Familien-Abonnement
eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen

b) „
c) „
d) „
e) „

Hierzu tritt noch die Billettsteuer
Abonnementskarten. — Bedingungen
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

6,25
9,-

12,50
3-

1,50
mit 10°/o des Preises der
und Anmeldebogen sind

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 37a Uhr
Wölfe u, Hyänen 374 „
Pelikane u. Möven 4

Bären 4 x/2 Uhr
Raubtiere 5

JBISEQQER-KUHN"
Kfl5ERNEN5T. i11i5£Krl5'RflBfinSTR■

-Herrenhüte öflMENHüfE
SCHIRME rTsföcKE od

Pel^waren Aufbewahrung

Römischer Kaiser ii.JKfü;*
SStüS Familien - Konzert

der ungarischen Haus-Kapelle.
Seit 16. curr. neue Besetzung.

Zu vergeben

Aug. Ressing
Schwanenmarkt 24

Fernruf 2084

Brillantschmuck
Goldwaren

Silberwaren
Uhren

in. jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Zu vergeben

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedrichstr. 8 Schirmfabrik Friedrichstr. 8

Eigenes Fabrikat <S> Eigenes Fabrikat
Grosses Lager in Schirmstoffen zum Ueberzlehen In allen Preislagen
Auf Wunsch in einer Stunde. Unterstöcke einsetzen 60 und 75 Pfg.

------------ Reparaturen billigst. -
Auf neue ScHirme 10 Prozent Kabatt.

Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, so wie Strumpf.
waren, Unterzeugen etc. etc. MIT Massige Preise. ~nt

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

WUT Gegründet 1837 ~mt
Vertreten in den meisten Städten da In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76-80. TcL Nr. 123, 234, 2507.

¥ ¥ ^ 4- ^. 1 T""! Ä w •* Ä 1 Vornehmstes Hau8
ilOtel |<OyaI a» Hanptbahnhof~ *f .verbunden mit
ff. Wein-Restaurant Soupers ab 6 Uhr

- und nach Schluti der Theater
Anerkannt prima Küche .

Telephon 7535, 7536 Direktor i A. Blehier

Zu vergeben

Zu vergeben

Zu vergeben.

k
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Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem General-Anzeiger

Gegründet 1836 Telephon 3883

Stets die apartesten
= Neuheiten =
in grösster Auswahl am Lager

Elegante
Mass-

Anfertigung n%__

Düsseldorfer Stadttheater
Sonntag, den 1. März, nachmittags: Keine Vorstellung.

Abends 7 Uhr: Serie B6 Die Glocken von Corneville.
Montag, den 2. März: Serie C7 Der Zigeunerbaron.
Dienstag, den 3. März: Serie I>8 flain'zell Xitonche.

Die Abonnementskarten sind anf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Kanptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Hauptbahnhofe, nach Grafenberg
und zum Zoolog. Garten und auf dem Schadowplatze zur Fahrt

nach Derendorf bereit.

Zu vergeben

[Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
fiillung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
------------ Telephon Nr. 458 ------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
J*ilsener Urquell

Münchener und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

Alfred Röster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen

:; Engros-Lager: Grupellostr. 30
Telephon 980, 5434, 7973

------- Detail-Verkaufsstellen: ——
£ Klosterstr. ,45 — Telephon 7973

Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlpttenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludertbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

Cgi Juivelkaff'ee
Kiarta-Tee

Feinste Getränkt

Überall erhältlich

Radolnp's

— Ciköre =
Überall zu ftaben

^> ¥ IV T A W" S~V g^\ General-Depot für Düsseldorf

fljfl OllMALCU Martin Bayertz jr.
Alkoholfrei! * Bilz-Brause!

Verkauf pro Jahr 100 Hillionen Flaschen.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7886

*„ sjöCSv%. J. Hüllstrung & CÜ,
** Kohlen, £*
/S Koks, Brlkets /%

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
Speisialitüt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

=Inventurfl = inwmur- =uscerkauf
zu bedeutend berabgefetztenPreiien

Parfümerie
Frau 6uö$nie Bauer
Graf fluolfstr.66 * telepbon 5255

Wilhelm Kransen
Inhaber: Oottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenbralim - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabril
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem General-A

Gegründet 1836 Telephon

Stets die apartesten
= Neuheiten =1
in grösster Auswahl am L£

Elegante
Mass-

Anfertigung
CJ-V.

Düsseldorfer i

Sonntag', den 1. März, nachmitfc
Abends 7 Uhr: Serie B6 Die

Montag, den 2. März: Serie C7 Der
Dienstag, den 3. März: Serie 1)8 ül

Die Abonnementskarten sind a
Während der Hanptpausenwird der ei

Nach Schluss der Vorstellung stehe
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem H
und zum Zoolog. Garten und auf

nach Derendo

SIN

Alkoholfrei!
Verkauf pro Jahr 10

4f *„

KSSSÄ>
<t ?<i'°-t*9?X2<5SSSSS **,

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der

Akt.-Ges. Schwabenbräu
Abteilung für Flaschenbier

— Telephon Nr. 458------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

Münchener und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 605

Alfred Köster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen
; Engros-Lager: Grupellostr. 30

Telephon 980, 5434, 7073
V------ Detall-Verkauföstellen: —-—
i^Klosterstry ,45 — Telephon .7973

Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg,, Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

Juiveika/fee
Kiarta-Tee

Feinste Getränke

Überall erhältlich

Radolnp's

jal-Depot für Düsseldorf

pin Bayertz jr.
gerven-Grosshandlung
J3 Fernsprecher 1050 u. 7886

J. Hüllst
** Kohlen, £*
/\ Koks, Brikets /%

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
gpexiaUtttt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

flusoerkauf
zu bedeutend berabgefetztenPreifen

Parfümerle
Frau Cug^nie Bauer
GraTfluoirstr.66 * Celepbon5255

Wilhelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenhrahm - Anthrazit
Ia, Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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